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l. Verordnungen und Entscheidungen.
t.

Gift -Verschleiß.
Erlaß des magistratischen Bezirksamtes für den V. Bezirk

vom 14 . März 1918 , M . B . A. V, 28543/17:
Das magistratische Bezirksamt für den V. Bezirk erteilt der Firma

„ Sanitäts -Gesell,chast Austria . Fabrikation und Verschleiß von mediz . und chirur-
aischen Heilbehelfen , Droguen und kosmetischen Artikeln G . m . b. H. g-mtß
S 40 Eb-O .. Abs. 2 , die Genehmigung , im V. Bezirke . Schönbrunnerstraße 22,
eine Zweigniederlassung ihrer auf Grund der Konzession vom 25 . April 191 . ,
M . B . A IX , 9138 , Reg .-Z 2b36 . ° t.-Z . 50127 . im IX B - urke. Garnison-
aaste 1 bestehenden Hauptüie erlassung (Darstellung von Giften , Zubereitung
der zur arzneilichen Verwendung bestimmten Sioffe und Präparate sowie der
Verkauf von beiden , insofern dies nicht ausschließlich den Apothekern Vorbehalten
ist Erzeugung nnd Verschleiß künstlicher Minerolwässer ) zu errichten und durch
den genehmigten Geschäftsführer Wilhelm Stüber (M . B . A. IX , 3/111/16,

b ' ^ Dies ^ Genehmigung wurde im Gewerbe -Register uiiter Rgl . 2267/ü ein¬
getragen und für Zwecke der Erwerbsteuerbemessung die Kal .-Z . 30380 an¬
gewiesen . ^ .

Erlaß des magistratischen Bezirksamtes für den I . Bezirk
vom 15 . Mai 1918 , M . B . A. I . 8935:

Das magistratische 'Bezirksamt für den I. Bezirk findet der dermalen
aus den Gesellschaftern Ferdinand Frank-  und Vinzenz Münnich  be-
stehenden unter der Firma „ Carl Franke"  protokollierten offenen Handels¬
gesellschaft gemäß 8 15, Punkt 14 der Gewerbeordnung die Konzession zum
Verkaufe von Giften und von zur arzneilichen Verwendung bestimmten Stoffen
und Präparaten , mit Einschluß der medikamentös imprägnierten Verbandstoffe,
insofern dies nicht ausschließlich den Apothekern Vorbehalten ist, >m gleichen
Standorte in Wien . 1. . Stadiongasse 10 , zu -. teilen . Bei der Ausübung dieser
Konreision sind die für den Verkehr mit diesen Artikeln m Betracht kommenden
Ministerial -Verordnungen vom 21 . April 1876 , R .-G .-Bl . Nr . ^ 0 , vom
17 . September 1883 , R .-G .-Bl . Nr . 152 . und vom 2. Jänner 1886 , R .- G .-Bl.
Nr . 10 sowie die g-werbepolizeilichen Vorschriften genau zu befolgen.

Diese Konzession wurde im Ä -werberegister unter Reg .-Z . 4461/ü em-
getraoen und für die Erwerbstenerbemessung der Konto Kat .-Z . 1I319/I eröffnet.

Gleichzeitig wird »ie Bestellung des Herrn Vinzenz Münnich,  geboren
1875 zu Warlenberg in Böhmen , heimalbercchtigt in Wien , Land Nieder-
öst-rr -ich, wohnhaft in Wien , VIII ., Langegaff - 11. zum verantwortlichen
Geschäftsführer des vorbezcichneten Unternehmens gemäß Z 55 der Gewerbe¬
ordnung genehmigt.

2 .

Verzeichnis der Gift Verschleißer nach dem Stande
vom 31 . Oktober 19 l 7.

Erlaß der k. k. n .-ö. Statthalterei vom 10 . April 1918
Z . 2 .-702/30 (M . Abt . X, 3263 ) :

Laut Erlasses den k. k. Handelsministeriums vom 18 . März 1918 , Z . 949,
ist dos im Z 1 der Minsstcrial -Berordnung vom 2 . Jänner 1886 , R .-G .-Bl.
Nr . 10 , erwähnte Verzeichnis der auf Grund der Gewerbeordnung in den im
Reichsrate vertretenen Königreichen und Ländern zum Absatz von Giften be¬
rechtigten Gewcrbsleute nach dem Stande vom 31 . Oktober 1917 im Verlage
der k. k. Hof - und Staatsdruckcrei erschienen.

Der Bezugspreis dieses Verzeichnisses beträgt 2 L.

3.

Prüfnngs -Kommissäre für Dampfmaschinenwärter.
Die k. k. n .-ö. Statthalterei hat mit dem Erlaß vom

11 . April 1918 , St . Z . 6 . V-75/1 (M . Abt . IV , 1477 ), folgendes
kundgemacht:

Das k. k. Ministerinm für öffentliche Arbeiten hat die Masch,nen -Ober°
Kommissäre des n .-L. Staatsbaudienste « Ing . Karl Blau  und Ing . Rudolf
Dorninger  zu Prüsungs -Kommiffären für Dampfmaschinenwärter Mit dem
Amtssitze in Wien ernannt.

4 .

iandel mit Tuch - und Wollabfällen re. — Be¬
triebsanlage.

Entscheidung des k. k. Handelsministeriums vom 15 . April
918 , Z . 1073 IS (M . B . A . XVl . 20511 ) :

Die k. k. Stalth - lter -i hat mit der Entscheidung vom 7 - Februar 1118,
. I a- 125/1 , in Bestätigung des Bescheides des wag,stratischen Bezirksamtes
>r den XVI . Wiener Gemeindebezirk vom 11 . Dezember 1917 , Z . 42S12 , der

S die aewerbebehördliche Genehmigung einer Anlage zum Handel mtt Lucy-
ad Wollabfällen und alten Säcken in Wien XVI ., Hippgasse 38 , verweigert,
eil der Betrieb dieses Gewerbes « it sonitären Gefahren für die Hausbe-
ohner und die Umgebung des Hauses »erkunden ist.

^ Das Handelsministerium gibt dem hiegegen eingebrachten Rekurse der
' S . aus gleichen Gründen keine Folge.
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Hiebei hat das Handelsministerium auch erwogen , daß die im Rekurse
der Genannten enthaltene Behauptung , die von den Unterbehörden angenommene
Beschaffenheit der in Aussicht genommenen Betriebsriiume stimme mit dem
tatsächlichen Bestände -nicht überein , für die Entscheidung des Rekurses nicht
wesentlich ist, da die Anlage schon wegen der durch die geplante Betriebs»
führung für die Umgebung entstehenden sanitären Gefährdung für sich allein
unzulässig ist.

Der Stekursangabe gegenüber , daß lediglich mit neuen Tuchresten Handel
getrieben werden soll, hat das Handelsministerium erwogen , daß auch hierin
eine ausreichende Sicherheit gegen die sanitäre Gefährdung der Hausbewohner
und der Umgebung nicht gelegen ist, weil selbst bei der größten Sorgfalt eine
strenge Scheidung zwischen neuen und gebrauchten Tuchabfällen praktisch un<
durchführbar erscheint.

Krankenhaus Waidhofen an der Thaya , Erhöhung
der Verpflegstaxe.

Laut einer der k. k. n .-ö. Statthalterei mit dem Erlaffe vom 17 . April
1918 , Z . VI -383/4 , dem Wiener Magistrate (M . Abt . X, 3537 ) übermittelten
Kundmachung  hat der n .-ö . Landes -Ausschuß im Einvernehmen mit der
k. k. n .-ö. Statthalterei die Verpflegstaxe für die III . (allgemeine ) Berpflegs-
klaffe des allgemeinen öffentlichen Krankenhauses in Waidhosen an der Thaya
auf die Dauer von zwei Jahren vom Tage der Verlautbarung dieser Kund¬
machung angefangen mit 3 X 30 ü per Kopf und Tag festgesetzt.

Znlassnng von „ Diagonaleiseu " zur Bewehrung von
Eisenbetondecken und Unterzügen bei Hochbauten.

Erlaß des Wiener Magistrates vom 19 . April 1918,
M . Abt . XlV . Z . 2216/17:

In Erledigung des Ansuchens der Deutschen Kahneisen - Gesellschaft
(Jordahl  L Komp .) in Berlin wird die Verwendung der in der Beilage 0
dargestkllten „ Diagonaleisen " zur Bewehrung von Eisenbetondeckcn und Untcr-
zügen bei Hochbauten im Gemcindegrbiete von Wien unter folgenden Be-
dingungen als zulässig erklärt:

1. Für die Berechnung und Ausführung von Betonkonstruktionen mit
Diagonaleiseneinlagen haben im allgemeinen die Bestimmungen der Ministerial-
Berordnung vom 11 . Juni 1S11 über die Herstellung von Tragwerken aus
Eisenbeton bei Hochbauten sinngemäße Anwendung zu finden.

2 . Die zulässige Beanspruchung »er „ Diagonaleisen " wird unter der
Bedingung mit 1200 bg/cm ' festgesetzt, daß die Lisenzugfestigkcit mindestens
4500 les/cm ' , die Streckgrenze mindesten » 3200 bx om ^ beträgt.

Diese Festigkeiten sind über amtliche Aufforderung vor dem Baubcginne
nachzuweisen . Außerdem steht der Behörde das Recht zu , auf der Baustelle
entnommene Probestücke auf Kosten de» Unternehmers von einer amtlichen
Prüfungsstelle untersuchen zu lassen.

3 . Die Stellung weiterer Bedingungen auf Grund de^ au « den Aus¬
führungen sich ergebenden Erfahrungen und die Zurücknahme dieser Bewilligung
bleiben Vorbehalten.

Die Gcsuchsbeilagcn mit Ausnahme eines Stückes der Beilage 6 , welches
dem Gesuchsteller zurückgeßallt wurde , werden dem Stadtbauamte zur Ver.
Wahrung übermittelt.

7 .

Krankenhaus Mödling , Erhöhung der Verpflegs
laxe.

Laut Kundmachung de» k. k. Statthalters im Erzherzogtume Österreich
unter der Enns »om 30 . April 1918 , Z . VI -429/I2 , hat der n .-ö. Landes-
Ausschuß im Einvernehmen mit der k. k. n .-ö. Statthalterei die Verpflegstaxe
für die dritte (allgemeine ) Berpflegsklasse des allgemeinen öffentlichen Kranken¬
hauses in Mödling auf die Dauer von zwei Jahren , vom Tage der Verlaut¬
barung dieser Kundmachung angefangen , mit 4 X 60 ü per Kopf und Tag
festgesetzt. (M . » dt . X , 4160 .)

8 .
Krankenhaus Klosterneuburg » Erhöhung der Ber-

. Pflegstaxen.
Laut Kundmachung de« k. k. Statthalters im Erzherzogtume Österreich

unter der Enns vom 7. Mai 1918 , Z . VI -406/3 , hat der n .-ö . Landes -Aus-
schuß im Einvernehmen mit der k. k. n .»h. Statthalterei die verpflegstaxen
fü . das allgemeine öffentliche Krankenhaus in Klosterneuburg auf die Dauer
von zwei Jahren vom Tage der Verlautbarung dieser Kundmachung an mit
15 X für die I . Borpfle, »klaff«, 10 X für die II . nud 4 X 30 d für die III.
(allgemeine ) verpflegsllasfe per Kopf und Tag festgesetzt. (M . Abt . L , 4168 .)

j».
„Chloratit H ", Sprengpulver.

Erlaß der k. k. n .-ö. Statthalterei vom 7. Mai 1918,
Dt . Z . B . 1-134/2 (M . Abt . IV , 1749 ) :

Über Erlaß de« k. k. Ministeriums des Innern vom 25 . März 1918,
Z . 17017 , wird bekanmgegeben , daß der A.-G . Dynamit Nobel mit dem Er¬
lasse des k. u . k. Kriegsministeriums vom 15 . März 1918 , Abt . 7/k , Nr . 3818,
die Autorisation zur Erzeugung deS unter das Pulvermonopol fallenden
Sprengpulvers „ Chloraiit H " erteilt worden ist.

Für dieses Präparat gelten dieselben Sichcrheitsvorschriften wie für dar
Schwarzpulver , beziehungsweise des Ehloratit (siehe Statthalterei -Normale vom
15 . Mai 1915 , Z . L - I - 91 .)

Da « k. u . , . Krieg - Ministerium hat hievon gleichzeitig das k. k. Mini¬
sterium für öffentliche Arbeiten , das k. k. Finanzministerium , sowie das k. k.
Elsenbahnministerium , und zwar letzteres mit dem Ersuchen in Kenntnis
gesetzt, die Eisenbabnverwaltungen je eher wegen Annahme des Präparates
zum Eisenbahntransporte »nzuweisen.

Aus den im Erlaffe des k. u . k. Kriegsministeriums vom l . September
1917 , Abt . 7/k , Nr . 17335 , angeführten Gründen , welche Uber Erlaß des
k. k. Ministeriums des Innern vom 5 . September 1917 , Z . 56781 mit der
h. ». Normalversügung vom 23 . Oktober ISI7 , Z . 8 -I - 24I/I , mitgeteilt
worden find , wurde die der A.-G . Dynamit Nobel für das „ Chloraiit H"
erteilte Autorisation gleichzeitig auch ans das von ihr in der Fabrik Zurany
erzeugte Präparat gleichen Namens und gleicher Zusammensetzung erstreckt.

LO.

Ausfertigung der Ehefähigkeitszeuguifse , Vorschrift.
Rund -Erlaß der k. k. n.-ö. Statthalter « vom 7. Mai 1918,

Z . III -1025/3 , M . D . 2785/18 (Normalienblart des Magi¬
strates Nr . 16) :

Infolge der Wahrnehmung , daß die für die Eheschließung von Inländern
im Auslande notwendigen Ehefähigkeitszeuguifse noch immer häufig mangelhaft
ausgefertigt werden , bring , die Statthaltern den Rund -Erlaß vom 27 . Juli 1912,
Z . III -2193 *), zur genauesten Befolgung in Erinnerung.

Auf die Stempelpflicht der für Dienstboten , Gesellen , Lehrlinge . Taglöhner,
und überhaupt jene Personen , die von einem den gewöhnlichen Taglohn nicht
übersteigenden Verdienste leben , auszustcllenden Ehesähigkeitszeugnisse bezieht sich
der Rund -Erlaß vom 17. September 1913 , Z . 111-2834 . »*)

Gegenüber diesen Vorschriften find seither folgende Änderungen ein-
getreten:

1. Nach dem zwischen der österr .-ung . Monarchie und der Schweiz
über die Beglaubigung der von öfsentlicken Behörden Österreichs oder der
Schweiz ausgeftelllm »der beglaubigten Urkunden abgeschlossenen Staalsvertrage
vom 21 . August 1916 — kundgemocht im R .-G .-Bl . Nr . 840 vom 15 . August
1917 — Art . 2 bedürfen die Ehefähigkeitszeugniffe der Bcqlaubiqunq durch
die k. k. Politische Landesbrhörde.

2 . Nach der durch die kaiserliche Verordnung vom 28 . August 1916,
R . -G .-Bl . Nr . 281 , eingcführten Erhöhung der Stempelgebühren unterliegen:

») die von den k. k. Bezirkshauptmannschaftcn auSgefertigten Ehefähigkcits-
zeugniffe im allgemeinen der Gebühr von 3 X (statt 2 X ) ;

b ) die van dem Wiener Magistrate , den magistratischen Bezirksämtern in
Wien , den Stadträten Wr .-Neustadt und Waidhofm a . d. Ubbs aus-
gestellten Ehefähigkeitszeugniffe im allgemeinen der Gebühr von 2 X
(statt 1 X ) ;

o) die für Dienstboten u . s. w . ausgefertigten LhcfähigkeilSzeugnissc — ohne
Unterschied der ausstellenden Behörde — der Gebühr von 50 ü (statt 10 I>)
von jedem Bogen.

II
Untersagung der Erzeugung und deS Vertriebe » » ou

Wasch - und Scheuermittel « .
Das k. k. Handelsministerium ' General -Kommissariat , hat

im Grunde des Z 3 der Ministerial -Verordnung vom 25 . August
1917 , R .-G .-Bl . Nr . 359 , die Erjeugung und den Vertrieb der
nachfolgend angeführten Wasch - und Scheuermittel untersagt:

Siegfried Mautner,  Erzeugung von « eifenersatz , IX ., Habngaffe 83.
— wasch - und Scheuermittel . Maurer *. — Vertriebseinftellun , 15. April 1918.

Franz Preßlrr,  Erzeugung von Waschextrakt , XII ., Fackygaffe 1. —
Wasck - und Scheuermittel . Vierbund -Waschextratt ' . — VertriebSeinftcllun,
IS . « ai 1918 . '

»>Adged-uckt in d«n Normalienbllittern vom Jahre IStL, Nr. sr.
»*) Abgedruckt in den NormalieublLttern vom Jahre isis , Nr. St.
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Werner  L Mertz,  Erzeugung von Schuhcreme , Ledersett und Wachs¬
produkten , III ., Rennweg 64 und Pelrusgasse 6 . — Wasch - und Scheuermittel
„Erdalin " . — Vertriebseinstellung Ende Mai 1918.

E . M . Ehrlich,  Handel mit chemisch-technischen Artikeln , XVIII .,
Simonhgasse 6 . — Wasch - und Scheuermittel „Sep " . — Vertriebseinstellung
15 . April 1918.

„Alba " , Gesellschaft für chemische Industrie , Erzeugung von Seifen,
Waschmitteln , Fett und anderen chemischen Produkten rc., XIII ., Srassigaffe 5.
— Wasch - und Scheuermittel „ Albatol " . — Vertriebscinstellung 15 , April 1918.

Bodenstein L Komp ., Erzeugung von Wasch - und Reinigungs¬
mittel » rc , XVIII ., Schopenhauersttaße 8 . — Wasch - und Scheuermittel
„Bocorol " . — Vertriebscinstellung 15 . Mai 1918.

I . B . Dorner,  Erzeugung chemisch-technischer Artikel , VII ., Zoller¬
gasse 14 . — Wasch - und Schcueruuttl „Dornerit ". — Vertriebscinstellung
Ende Mai 1918.

R . I . E i s e n b a ch, Erzeugung von chemisch-technischen Produkten rc .,
III ., Hießgasse 12 . — Wasch - und Scheuermittel „ Parol I und III " . —
Vertriebscinstellung 15 . Mai 1918.

Bernhard Ern dt , G . m . b. H . — Schlossergewerbe , IX ., Pramer-
gafse 25 . — Wasch - und Scheuermittel „ Adonis " . — Vertriebscinstellung
15 . April IS 18. «

Franz Katzler,  Gemischtwarenhandel an gros , II , Pafsrathgasse 6 . —
Wasch - und Scheuermittel „Rekord " . — Vertriebseinstellung 15 . Mai 1918.

S . Klein,  Gemischtwarenbandel , XIV ., Schwendergäffe 3 . — Wasch-
und Scheuermittel „ Anatol I , II und III " . — Vertriebseinstelluna Ende
Mai 1918 . ^

Dr . Albert Kann,  chemische Fabrik in Wien , Erzeugung von Industrie-
Ren und chemischen und giftfreien Produkten , VIII ., Strozzigasse 29 . — Wasch-
und Scheuermittel „ Marke 4 und 8 ". — Vertriebscinstellung 15 April 1918.

Gebrüder v. Lorentz,  Großhandel mit abgepackten pharmazeutischen
Zubereitungen und Spezialitiiten rc., Gemischtwarenhandel an ^ ros , XVIII .,
Wiihringerstraße 151 . — Wasch - und Scheuermittel „ Asra " und „ Lilie " . —
Vertriebseinstellung 15 . April 1918.

Kahn L Heilster  n , Erzeugung von Waschpulver und Schmierseife,
XIV ., Pseiffergasse 3 . —Wasch-  und Scheuermittel „Minkasol ". — Vertriebs¬
einstellung 15 . April 1918.

Nuphar L Komp ., Erzeugung von Seife , Parfümeriewaren und
kosmetischen Mitteln , VI ., Bllrgerspitalgasse 7 . — Wasch - und Scheuermittel
„Fettloser Toilettesand " . — Vertriebseinstellung 15 . April 1918.

Rosa PUregger,  Handel mit Waschapparaten , Seise , Frauenlob , Koch-
kisttn und Waschutensilien , I ., Stubenring 2 . — Wasch - und Schenerpulver
„Laugenpasta ' . — Wrtricbseinstellung 15 . April 1918.

Saly Parnes,  Erzeugung von Schuhpasta auf kaltem Wege , VI .,
Schnialzhofgasse 2 . — Wasch - und Scheuermittel „Laugenpasta ". — Vertriebs¬
einstellung 15 . April 1918.

Schmierseifen - und Seifenpulver -Erzeugungs - Gesellschaft in Wien , Er¬
zeugung von Schmierseife , Seifenpulver , Waschpräparaten , Haarwasser , Mitteln
zur Pflege des Haares und der Haut , XIII ., Gründorfgafle 2 . — Waschpulver
„Heliofol " , Scheuermittel „Heliosol " , — Vertriebseinstellung Ende April 1918.

Schmierseifen - und Seifenpulver -Erzeugung G . m. b. H . in Wien , Er¬
zeugung von Schmierseife , Seifenpulver . Waschpräparaten , Haarwasser , Mitteln
zur Pflege der Haut und des Haares , XIII ., Gründorfgafse 2 . — Wasch - und
Scheuermittel „ Vollozon " . — Vertriebscinstellung Ende April 1918.

S . SPraider  in Wien , Erzeugung von kosmetischen Artikeln mit
Ausnahme von solchen, welche nach den Bereitungsvorschriften der Pharmakopöe
dargestellt werden , XI ., Schmidgunstgasse 41 . - I . „ Waschpulver " ; 2. „ Leucht¬
turin Scheuerpulver " . — Vertriebseinstellung 15 April 1918.

Geosormwerke A. Spurnp,  Wien , Erzeugung von Parfümeriewaren
und kosmetischen Artikeln , sowie von Putz - und Reinigungsmitteln und Klebe¬
stoffen rc., III ., Hafengaffe 13 . — Wasch - und Scheuermittel „ Geoform " . —
Vertriebseinstellung Ende Mai 1918.

Moritz Weiß,  Wien , Warenhandel beschränkt , XIV . , Herklotzgaffe 42.
— Wasch - und Scheuermittel „ Bali " . — Vertriebseinstellung 15 . April 1918.

Marie Zemann,  Wien , Waschpulver -Erzeugung , XIII ., Beckmann¬
gaffe 35 . — Wasch - und Scheuermittel „ Schneeweiß " . — Vertriebscinstellung
15 . April 1918.

Kurt Valentin,  Ges . m . b. H . in Wien , 1. Gemischtwarenhandel
Engros ; 2 . Handelsagentur , I ., Nibelungengaffe 1 . — Wasch - und Scheuer¬
mittel „ Einstern " und „ Dreistern " . — Verte iebseinstellung Ende April 1918.

Petroleum -Handelsgesellschaft m . b. H . in Wien , Handel mit Ölen,
Fetten , Fetterden und chemischen Produkten rc , III ., Am Heumarkt 10 . —
„Scheuerpulver III , alkalisch " . — Vertriebseinstcllung Ende April 1918.

Gesellschaft für Handel und Industrie , Handel und Erzeugung chemisch-
technischer Produkte rc., VI , Amerlingstraßc 19 . — a) „ Scheuermittel ohne
Fettsäure " ; b) „ Scheuermittel mit Fettsäure ". — Vertriebseinstelluna
15 . Mai >918.

Robert Hellmer,  Gemischtwarenhandel , XII ., Aichholzgasse 8 . —
Wasch - und Scheuerpulver „ Helina II und „ Helina III " . — Vertriebs¬
einstellung 15. April 1918.

Haus H u t t i g, Erzeugung chemisch-technischer Produkte rc ., VII . , Kaiser¬
straße 44 . — Lösliches Schmierwaschmittel . Vertriebscinstellung 15 . April
1918.

Anno Stuckheil,  Erzeugung chemisch-technischer Präparate , XII .,
Gaudenzdorsergürtel 41 . — I . „ Pulver ohne nähere Bezeichnung " ; 2. „ Schnee¬
weiß " . — Vertriebscinstellung 15 . Mai 1918.

Wäscholinwerke Bart eis,  I . Handel mit Seifen und Soda rc. -
2 . Erzeugung von Waschpulver , III ., Hohlweggaffe 10. — Wasch - und Scheuer¬
mittel „Wäscholin ". — Vertriebscinstellung 15 . Mai 1918.

Wilhelm N e u b e r , Ges . m . b. H ., Gemischtwarenhandel , VI ., Brücken¬
gaffe 1 . — Wasch - und Scheuermittel „We -Eu ' , „ Bleichsoda " . — Vertriebs-
einstellung 15 . April 1918.

Alfred Barany,  VIl ., Erzeugung und Vertrieb des Wasch - und Scheuer¬
mittels Marke „ Reinigungspasta " . — Vertriebscinstellung wegen Gehaltes an
Waschseife Ende Mai 1918.

(M . Abt . XVII , 1138 , 1762 u . 1763 .)

ll. Normativliestimmungen.
Magistrat:

LS.
Änderung der Geschäftseinteilung für den Magistrat.

Erlaß des Magistrats -Direktors Dr . August Nüchtern
vom 30 . März 1018 , M . D . 1878 (Normalienblatt des Magi¬
strates Nr . 11) :

Anläßlich des Inkrafttretens der Abgabeordnung betreffend die Einhebung
einer Gemeindeabgade von öffentlichen Vorführungen in der k. k. R -ichShaupt-
und Residenzstadt Wien hat der Herr Bürgermeister die Behandlung dieser
Angelegenheiten der Magistratsabtcilung II zugewicsen.

Es wird demnach die Geschäftseinteilung für den Magistrat (5 . Auflage
1916 ) in der Weise ergänzt , daß bei Aufzählung der Agenden der Magistrats¬
abteilung II nach dem Absätze : „ Gemeindeabgabe vom Wertzuwachse von
Liegenschaften " ein neuer Absatz : .. Gemeindeabgabe von öffentlichen Vorführungen"
eingeschaltet wird.

1».
Übertragung der Agenden der Karl Diehl 'scheu
Stiftungsschule a» die Magistrats -Abteilung XIII.

— Änderung der Geschäftseinteilnng.
Erlaß des Magistrats -Direktors Dr . August Nüchtern

vom 15 . April 1918 , M . D . 2091/18 (Normalienblatt des
Magistrates Nr . 12) :

Zufolge Verfügung des Herrn Bürgermeisters vom 12 . April 1918 , P.
Z . 3703 , werden die Agenden der Karl Dich  I ' schen Stiftungsschulc im
V . Bezirke der Magistrats -Abteilung XIII übertragen und demgemäß die Ge-
schäftseinteilung der magistratischen Bezirksämter dahin abgeändert , daß in der
Gruppe X (Schulangelegenheiten ) der Punkt 4 „ Agenden in Betreff der
Karl Diehl ' scheu  Stiftungsschulc im V. Bezirke " zu entfallen hat.

Diese Verfügung ist sofort durchzuführen.

14 .
Erweiterung des Wirkungskreises der Expositur
Stadlau des magistratischen Bezirksamtes für den

XXI . Bezirk.
Erlaß des Magistrats -Direktors Dr . August Nüchtern

vom 15 . April 1918 , M . D . 2232 (Normalienblatt des Magi¬
strates Nr 13) :

Der Herr Bürgermeister hat mit der Entschließung vom 28 . Februar
1818 , P . Z . 2114 , in teilweiser Abänderung des Punktes 2 der Präsidial-
veifügungen vom 3l . Oktober 1905 , P . Z . 14555 , und vom 4. Dezember
1905 , P . Z . 15762 (Norm . 92 er 1905 ), den Wirkungskreis der Expositur
Stadlau des magistratischen Bezirksamtes für den XXI . Bezirk entsprechend
den Bestimmungen der unter einem erlassenen „Dienstvorschrift für die Ge.
schäftsführung der Exposilur Stadlau " erweitert.

An dem Charakter der Expositur als eines Teiles , des magistratischen
Bezirksamtes tritt durch die neue Dienstvorschrift eine Änderung nicht ein.
Hingegen kommt dem Expositurleiter in Hinkunft hinsichtlich der ' der Expositur
zugewiesenen Geschäfte des magistratischen Bezirksamtes im Wege des Dezernates,
also im Namen und Aufträge des Bezirksamlsleiters die selbständige Erledigung
zu . Auch wird die Exposttur in den ihr zur selbständigen Besorgung über¬
wiesenen Angelegenheiten mit anderen Dienststellen und Behörden im un¬
mittelbaren Dicnstverkehre stehen.
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Die bisherig - . Anleitung zur Besorgung der den Beamten der Ex¬
pos,,ur des magistratischen Bezirksamtes sür den XXI Bezirk zngewiesenen
Amlsg -fchäsle" tritt mit Ende dieses Monates außer Kraft.

LS.

Maßnahme » der Wohnungsfürsorge.
Erlich des Bürgermeisters Dr. Richard Weiskirchner

vom 17. April 1918, M. D.. 2399/18 (Normalienblatt des
Magistrates Nr. 14) :

e>n Durchführung der Verordnung des Ministers sür soziale Fürsorge
im Einvernehmen mit dem Minister des 3 «" " » und dem Mimster dec Justiz
vom 28 . Mürz 1918, R .-G.-Bl . Nr . 114, betrifscnd M -ß'l°hmen der WohmiNgs-
Niriorae und der Statthalterei -Verordnung vom 9. April 1918, L.-G.-Bl.
Nr . 58, ' finde ich mich bestimmt, für die Geschüftsverteilung beim Wiener
Magistrate folgende Anordnungen zu treffen:

1. Amtshandlung n in Handhabung des 1 Abschnittes der M 'n sterial
Verordnung obliegen in den Bezirken I bis IX und XX der Magistrats-
Abteilung XIV in den übrigen Bezirken dem betreffenden magistratischen Be-

der nach >8 1. Punkt 2 der Ministerial -Berordnung zu
führenden Vormertungen sind monatlich dem Wohnungsamte der Stadt Wien
ru übermitteln : letztere« hat für die Anwendung möglichst gleichförmigerGrund¬
sätze bei den nach diesem Abschnitte in den verschiedenen Bezirken vorzunehmenden

^ "" ^ 2 "AnttshanUiinge ^i".n Handhabung des 2. Abschnittes der Ministenal-
Verordnung obliegen in allen Bezirken dem Wohnungsamt - der Stadt Wien

„Städtische Waisenhäuser , st ä d t i s che K i n d e r P f l e g e°
anstatt , städtische Kinderübernahmsstelle , Kinderheim,
Aufsicht und Verwaltung ."

„Waisenf and «, Verwaltung ." - „
„Schenkungen und Vermächtnisse  für Waisen.
„Übernahme  einheimischer, beziehungsweise Abfertigung  fremder

in Wien befindlicher Kinder, Anweisung,  beziehungsweise Herein¬
bring  u n g der aufgelaufenen Kosten." .. . ..

„Vermögensdepositen  ehemaliger Waisenhauszöglmge.
„Freigewand  für Waisenhauszöglinge."
„Stiftungen für Waisenhäus - r , P -rsolvierung.
Der letzte Absatz hat zu lauten : „Personal - Angelegenheiten

deS Armenaugenarztes , des Armenohrenarztes , des Armenarztes für Ortbopädie,
der Angestellten der städtischen Waisenhäuser und der Angestellten des städtischen
Asyl- und Weikhauses." . . . .

Die Überschrift des Abschnittes, der die Geschäfte der bisherigen Magl-
strats -Abteilung XIl a behandelt, hat zu lauten:

„Magistrats -Abteilung XII — Städtisches Jugendamt.
Bei Aufzählung der Geschäfte dieser Magistrats -Abteilung ist nach dem

3. Absätze („Gesamte Jugendfürsorge ") der nachfolgende Absatz einzuschalten:
.Kinderheilanstalten der Gemeinde Wien (Kaiserin

Elisabeih-Kipiderhospital in Bad Hall , Erzherzogin Maria Therefia-Seehospiz in
San Pelagio , Kaiser Franz Josef -Kinderhospiz in Sulzbach ), Aussicht und Ver-

waltuiig . ^ bisherigen letzten Absatzes hat der nachfolgende Wortlaut

zu treten ^ ^ ^ P ^ ^ ^ nheiten ^ des städtischen
Jugendamtes , der städtischen Kinderheilanstalt-,l der Gemeinde Wien , der
Kindergärtnerinnen und der Kinderwärterinnen ." . . . .

Die Auflassung der Magistrats -Abteilung XI in ihrem bisherigen Be¬
stände wird bis längstens 1. Juni 1918 durchgeführt sein.

1«

Übertragung der Armenkinderpflege an die Magi¬
strats -Abteilung — Änderung der Geschüfts-

einteilnng.
Erlaß des Magistrats -Direktors Dr . August Nüchtern

vom 4. Mai 1918. M. D. 2534/18 (Normalienblatt des Magi¬
strates Nr. 15) :

Der Herr Bürgermeister hat mit der Entschließung von, 4. Mai 1918,
M D 2SÄ/18 , die nachfolgenden Verfügungen getroffen : . . .

^Im Interesse der einheitlichen Geschäftsführung finde ich bestimmt,
di- aeaenwärlig der Magistrats -Abteilung XII zugewiesenen Geschäfte der
ArwenkMdttPfl -ge d-r Magistrats -Abteilung XI (Arm-nwes-n ,m allgemeinen
und offene Armenpflege für Personen über 14 Jakre ) zu übertragen . Von dieser
Übertragung sind jedoch die Verwaltung der Kinderheflanstalten der G-m-md-
Wien Gafferin Elisabeth-Kinderhospital m Bad Hall Erzherzogin Maria
Tkcresia-Seehospitz in San Pelagio , Kaiser Franz Josts -Hospiz in Sulzbach)
und die Bekandlung der Angelegenheiten des Personales dieser Anstalten aus¬
genommen. Die Verwaltung der Kindcrh-ilanstalten und die Behandlung der
bereichneten Personal -Angelegenheiten weise ich vielmehr der Maglstratr -Ab-
ttNunq XII a - städtisches Jugendamt zu, dessen Aufgabe es se.n wird, d.ese
Anstatten nuch Maßgabe der sür sie bestehenden B -stimmangen, insbesondere
der aelundbeitlichen Jugendfürsorge der Gemeinde dienstbar zu machen.

Mit der sofort zu erfolgenden Durchführung dieser Verfügung dört die
bisherige Magistrats -Abteilung XII zu bestehen auf . Hinge«-» hat dos städti-
sche Jugendamt in Hinkunst die Bezeichnung MagistralS -Abteilung XII (an-

^Weiters firUe ich mich bestimmt, den Vorstand der gegenwärtigen Magi-
strats -Abteiluna XII (Armenkinderpflege). Herrn Maglstratsrat Dr . J . fef
Kr zisch , mit dem Tage der Auflassung dieses Amtes .n seinem g-g-nwärt,gen
Bestand- um Vorstande d-r Magistrats -Abteilung XI zu bestell-» und gle.ch-
reitig den b sherigen Vorstand dieser Abteilung , Herrn Ober -Magistratsrat
Dr V' " °r W i n kl - r, von dieser Dienststellezu entheben. ,° d°ß dem genannten
Ober -Magistratsrate bis auf weiteres nur die Leitung der Geschäftsgruppe ö
des Magistrates obliegt.

Schließlich ändere ich im Hinblick- auf meine vorstehenden Verfügung,,!
die Geschästseinleilung für den Magistrat (5. Auflage 1918) ,n der nach-

folgen^en Abschnittes, der die Geschäft- der Magistrats -Ab-

tcilung ^XI b̂chandelt,̂ĥ ^z ^ ^ „„enwesen im allgemeinen, offene Armen-
Armm ^ r Magistrats -Abteilung XI ist der

12. Absatz ( Offene Armenpflege für Personen über 14 Jahre ) durch die

^ °^ Na'ĉ dem" 26̂ Absatz- („Lupuskranke") sind die nachfolgenden̂ Absätze
einruichalten : „Organisation der Armenkinderpflege.

„Armensäuglingsunterstützungen , Erzieh ungsbei-
träg e."

„W a iseng elde r , Kostgelde r ." „
„Pfl egekin der wesen, P f l egePar t e, en.

Verzeichnis der im Reichsgesetzblatte und im Laudes¬
gesetz- und Verordnungsblatte sür Österreich unter
der Enns im Jahre IV18 veröffentlichten Gesetze

und Verordnungen.
Ncichsgesehblatt.

Rr . 145 . Verordnung des Finanzministeriums im Ein¬
vernehmen mit dem Ministerium des Innern vom 15. April
1918, betreffend die Regelung der Tabakabgabe an die
Raucher.

Nr . 14 « . Verordnung des Finanzministeriums im Ein¬
vernehmen mit den beteiligten Ministerien vom 22. April 1918,
betreffend die Gewährung eines einmaligen Zuschusses
zu den Zuwendungen an Staatsbedienstete aus Anlaß
der durch den Krieg geschaffenen außergewöhnlichen
Verhältnisse.

Nr . 147 . Verordnung des Finanzministeriums vom
22. April 1918, betreffend die Gewährung eines einmaligen
Zuschusses zu den Zuwendungen an Staatsbedienstete
des Ruhestandes , an Witwen und Waisen nach GtaatS-
bediensteten sowie an Personen , die Gnadengaben
beziehen , auS Anlaß der durch den Krieg geschaffenen
außergewöhnlichen Verhältnisse.

Nr . 148 . Verordnung des Ministers für Kultus und
Unterricht im Einvernehmen mit dem Minister für öffentliche
Arbeiten, dem Ackerbauminister und dem Finanzminister vom
22. April 1918, betreffend Begünstigungen der Lehrer
an staatlichen mittleren und niederen UnterrichtS-
anstalten au - Anlaß ihrer militärischen Dienstleistung
im Krieg hinsichtlich der Ruhe - und Versorgungs¬
genüsse.

Nr . 14V . Verordnung des Handelsministers vom 23. April
1918, betreffend die Anzeige von Maschinen und Kesseln.
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Nr . ISO . Verordnung des Handelsministers vom 23. April
1918 , betreffend den Verkehr in Maschinen und Kesseln.

Nr . LSI . Verordnung des Ministers für soziale Fürsorge
im Einvernehmen mit den beteiligten Ministern vDm 20 . April
1918 über die Zählung der Kriegshinterbliebenen.

Nr . ISS . Gesetz vom 14. April 1918. betreffend die
Ausstattung der Landesgoldmünzen und der Silber¬
münzen der Kronenwährung.

Nr . 153 Verordnung des Ackerbauministers im Einver¬
nehmen mit dem Handelsminister vom 26 . April 1918 , betreffend
die Regelung der Verteilung künstlicher Düngemittel.

Nr . 154 Verordnung des Ministeriums für Landes¬
verteidigung im Einvernehmen mit den beteiligten Ministerien
und im Einverständnisse mit dem Kriegsministerium vom 29 . April
1918 , betreffend die Inanspruchnahme und Anzeige von
Metallen der Platingruppe.

Nr . ISS . Verordnung des Ministeriums für Landes¬
verteidigung im Einvernehmen mit den beteiligten Ministerien
und im Einverständnisse mit dem Kriegsministerium vom
29 . April 1918 , betreffend den Metallausbau aus elek¬
trischen Betriebsanlagen.

Nr . ISO . Kundmachung des Ministeriums für Landes¬
verteidigung im Einvernehmen mit den beteiligten Ministerien
und im Einverständnisse mit dem Kriegsministerium vom
29.  April 1918 , betreffend Vergütungssätze für bestimmte
stickstoffhaltige Stoffe.

Nr . 157 . Verordnung des Amtes für Volksernährunq
vom 27 . April 1918 , betreffend die Abgabe von Zucker an
landwirtschaftliche Unternehmer , deren zur Selbstver¬
sorgung bestimmtes Getreide eigener Ernte in Anspruch ge¬
nommen worden ist. ^

Nr . 1S8 . Verordnung des Ministeriums der Finanzen
des Handels und des Ackerbaues vom 23 . April 1918 , betreffend die
Erhöhung der Sacksicherstellung.

Nr . ISO . Kundmachung des Handelsministers vom
30.  April 1918 , betreffend Einschränkung des Rotations¬
druckpapier - Verbrauches der Zeitungen im Monate
Mai 1918.

Nr . 100 . Gesetz vom 17. April 1918, enthaltend die
Ausdehnung der Kriegssteuer au .s die höheren Ge¬
schäftserträgnisse der Gesellschaften und das Mehrein¬
kommen der Einzelpersonen aus dem Jahre 1918 sowie eine
erläuternde Bestimmung zu den bisherigen Vorschriften über die
Kriegssteuer.

Nr . 101 . Gesetz vom 21 . April 1918 , betreffend die
Gewinnung phosphorsäurehältiger . für Düngungs¬
zwecke verwendbarer Stoffe.

Nr . 10S Verordnung des HandelsministerS vom 27. April
1918 , betreffend die Errichtung eines Fach. Ausschusses
für den Handel mit landwirtschaftlichen Erzeugnissen
und Mahlprodukten.

Nr . 103 Verordnung des Handelsministersim Einver¬
nehmen mit dem Eisenbahn - und dem Ackerbauminister vom
2 . Mai 1918 , betreffend die Neuregelung de » Verkehre»
in Eichen - und Fichtenrindr und Lohe.

Nr . 104 . Verordnung des Handelsministers im Einver¬
nehmen mit dem Ackerbauminister vom 2. Mai ISIS , betreffend
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die Festsetzung von Höchstpreisen für heimische Gerb¬
stoffe.

Nr . 165 . Verordnung des Handelsministers im Einver¬
nehmen mit dem Minister des Innern , dem Justiz - und Eisen¬
bahnminister vom 6. Mai 1918 , betreffend die Regelung des
Verkehre » mit Altpapier.

Nr . 100 . Verordnung des Amtes für Volksernährung
vom 6. Mai 1918 , betreffend die Regelung des Verkehres
mit Schlachtpferden und Pferdefleisch.

Nr . 107 . Kundmachung des Finanzministeriums vom
1. Mai 1918 , betreffend die Erklärung der Tabak - Ersatz-
und - Zusatzmittel als Gegenstände des Tabakmono-
poleS.

Nr . 108 . Verordnung des Handelsministersim Einver¬
nehmen mit dem Ackerbauminister vom 8. Mai 1918 , betreffend

I die Errichtung eines Wirtschaftsverbandes der Kunst¬
düngerindustrien.

Nr . IOS . Verordnung des Handelsministers im Einver¬
nehmen mit dem Justizminister vom 11. Mai 1918 , betreffend die
Errichtung eines Wirtschaftsverbandes der Sensen-
und Sichel - Erzeuger.

Nr . 170 . Verordnung des Amtes für Volksernährung im
Einvernehmen mit dem Eisenbahnministerium vom 12 . Mai 1918,
betreffend die Regelung des Verkehres mit frischem
Obst.

Nr . 171 . Verordnnng des Amtes für Volksernährung
vom 12 . Mai 1918 , womit die für frische Kirschen , für
frisches Beerenobst und für frische Aprikosen (Marillen)
festgesetzten Höchstpreise außer Kraft gesetzt werden.

Nr . 17S . Verordnung des Amtes für Volksernährung
vom 12 . Mai 1918 , womit die Herstellung von Brannt¬
wein aus Kirschen und Weichseln verboten wird.

Rr . 17 » . Verordnung des Handelsministers im Einver¬
nehmen mit dem Eisenbahnminister , dem Justizminister und dem
Minister für Landesverteidigung vom 13 . Mai 191S , betreffend
die Regelung des Verkehres mit Hadern.

Nr . 174 . Kundmachung des Ministers des Innern vom
17 . Mai 1918 über die Abänderung der Grenzen der
Kriegsgebiete in Österreich.

Nr . 175 . Verordnung des Ministers des Innern im Ein¬
vernehmen mit den beteiligten Ministern vom 19 . Mai I9t8,
betreffend die Übertragung von Statthaltereigeschäften'
an bleibend zu bestellende Kreishauptmänner in
Böhmen.

Nr . 170 . Verordnnng des Minister» des Innern vom
19 . Mai 1918 , betreffend die Durchführung einzelner
Änderungen in den politischen Amtsbezirken des
Königreiche » Böhmen und die Errichtung der Kreise
Leitmeritz und Prag Umgebung.

0 . Landrsgeseh- und Verordnungsblatt.

Nr . 00 . Verordnung des k. k. Statthalters im Erz-
herzogtume Österreich unter der Enns vom 19 . April 1918,
Z . I »-16I/300 , betreffend Ausnahmsbestimmungen für
den Betrieb und den Gebrauch deS Wiener Platz¬
fuhrwerke » .
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Nr . 6L Kundmachung des k. k. Statthalters im Erz.
herzogtume Österreich unter der Enns vom 17. April 1918,
Z. VI-388/4, betreffend die Erhöhung der Verpflegstaxe
im allgemeinen öffentlichen Krankenhause in Waid - ^
Hofen an der Thaya.

Nr . « 2 . Kundmachung des k. k. Statthalter» im Erz¬
herzogtum? Österreich unter der Enns vom 18. April 1918,
Z. XI b-69,1, betreffend die der Gemeinde Hadersseld
im Gerichtsbezirke Tulln erteilte Bewilligung zur Einhebung von
100 Prozent der direkten Steuern des Jahres 1918 über¬
steigenden Umlagen.

Nr . « » . Verordnung des k. k. Statthalters im Erz¬
herzogtums Österreich unter der Enns vom 27. April 1918,
Z. W/I -630/181, betreffend die Erzeugung und den Ver¬
trieb von Brot und Gebäck.

Nr . « 4 . Verordnung des k. k, Statthalters im Erz¬
herzogtums Österreich unter der Enns vom 27. April 1918,
Z. V̂/l-656/6, betreffend die Regelung und des Ver¬
brauches von Brot und Gebäck.

Nr . «5 . Verordnung des k. k. Statthalters im Erz¬
herzogtums Österreich unter der Enns vom 27. April 1918,
Z. 147/4-X, betreffend die Abänderung des bestehenden Tarises
für die Kohlenverfrachtung von den Vorortebahnhöfen
in Wien.

Nr . « « . Kundmachung des k k. Statthalters im Erz-
herzogtume Österreich unter der Enns vom 19. April 1918,
Z. XI b-15/3, betreffend die der Gemeinde Aal fang  im
GerichtsbezirkeSchreins erteilte Bewilligung zur Einhebung von
100 Prozent der direkten Steuern des Jahres 1917 über¬
steigenden Umlagen.

Nr . « 7 . Kundmachung des k. k. Statthalters im Erz¬
herzogtums Österreich unter der Enns vom 19. April 1918,
Z. XI b 21/7. betreffend die der Gemeinde Perchtol d S-
dorf  im Gerichtsbezirke Liesing erteilte Bewilligung zur Ein¬
hebung einer achtprozentigen Mietzinsauflage  in den
Jahren 1918 bis einschließlich 1922 mit der Einschränkung des
Einhebungsrechtes vorläufig bis End- 1918.

Nr . «8 . Kundmachung des k. k. Statthalters im Erz¬
herzogtums Österreich unter der Enns vom 23. April 1918,
Z. Xl b-446/11, betreffend die der Gemeinde Mödling
im GerichtsbezirkeMödling erteilte Bewilligung zur Einhebung
der sechsprozentigen Mi e tz in s au f l a g e in den Jahren 1917,
1918 und 1919 mit der Einschränkung des Einhebungsrechtes
bis Ende 1918.

Nr . v » . Kundmachung des k. k. Statthalters im Erz-
herzogtume Österreich unter der Enns vom 19. April 1918,
Z. Xlb -447/5, betreffend die der Gemeinde Krems an der

Donau im Gerichtsbezirke Krems erteilte Bewilligung
zur Forteinhebunß einer Mietzinsauslage für das
Jahr 1918.

Nr . 7 « . Verordnung des k. k. Statthalters im Erz¬
herzogtums Österreich unter der Enns vom 29. April 1918,
Z. 390/7-k , mit welcher die Statthalterei-Verordnung vom
11. September 1917. L.-G.- u. V.-Bl . Nr. 163, betreffend die
Regelung des Verbrauches von Kohle , Koks, Briketts
und sonstigen Brennstoffen abgeändert und ergänzt
wird.

Nr . 71 . Gefitz vom 3. Dezember 1917, betreffend die
Regulierung des Örtsgrabens in der Gemeinde Deutsch-
Altenburg und des Ortsgrabenunterlauses in der
Gemeinde Hundsheim.

Nr . 72 . Verordnung des k. k. Statthalters im Erz¬
herzogtum«: Österreich unter der Enns vom 6. Mai 1918,
Z. V/-691/7, mit welcher die Höchstpreise für Blutwürste,
Leberwürste und Preßwürste aufgehoben werden.

Nr . 78 . Kundmachung des k. k. Statthalters im Erz-
herzogtume Österreich unter der Enns vom 26. April 1918,
Z. XIb -115/5, betreffend die der Gemeinde Mödling er¬
teilte Bewilligung zur Weitereinhebung von Musik-
und Verschönerungstaxen für die Jahre 1918 bis
einschließlich 1922.

Nr . 74 . Kundmachung des k. !. Statthalters im Erz¬
herzogtums Österreich unter der Enns vom 30. April 1918,
Z . VI-429/12, betreffend die Erhöhung der Verpflegstaxe
im allgemeinen öffentlichen Krankenhause in Mödling.

Nr . 75 . Kundmachung des k. k. Statthalters im Erz¬
herzogtums Österreich unter der Enns vom 7. Mai 1918,
Z. VI-408/3, betreffend die Erhöhung der Verpflegstaxen
im öffentlichen Krankenhause in Klosterneuburg.

Nr . 7 « . Kundmachung des k. k. Statthalters im Erz¬
herzogtums Österreich unter der Enns vom 8. Mai 1918.
Z. VI-165/25, betreffend die mehreren Straßenbezirken in
Niederösterreich erteilte Bewilligung zur provisori¬
schen Einhebung von höheren als 30prozentigen
Straßenumlagen für das Jahr 1918.

Nr . 77 . Verordnung des k. k. Statthalters im Erz¬
herzogtum- Österreich unter der Enns vom 10 Mai 1918.
Z. X-542/1 ex 1918, betreffend die Erweiterung der
Geschäftsbefugnisse des k. k. Eichamtes Krems zur
Eichung von Präzisionsgewichten von 500 g abwärts.

Nr . 78 . Verordnung des k. k. Statthalters im Erz-
herzogtume Österreich unter der Enns vom 15. Mai 1918,
Z.^ -836/129. betreffend die Festsetzung von Höchstpreisen
für den Verkauf von Milch in Wien.
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